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Ein Möbelstück
für die letzte Reise!

Sarg-Bau-Workshop – 4.–6. November 2026

Mit Tischler + Trauerbegleiter Mikel Hogan
und Pfarrerin Johanna Fröhlich

Es gab einmal eine Tradition, da stand der
Sarg zeitlebens griffbereit auf dem Dach-
boden, Speicher oder im Keller. Und manch-
mal bekam dieses besondere Möbelstück
noch zu Lebzeiten einen Nutzen als Küchen-
bank oder Schrank. Heutzutage gibt es Särge
in großer Vielfalt auszusuchen. In diesem
Workshop fertigst Du einen eigenen Sarg für
die letzte Reise an, den Du zuvor als Regal
oder Truhe nutzen kannst und auf Deine
Weise ausgestaltest.

Z E I T E N Mi 4.11.  18–21 Uhr
Do 5. + Fr 6.11.26  9–17 Uhr

O R T Pauluskirche Gießen, Egerländer Straße 6, Gießen

B E I T R A G 495 €
inkl. Material, Anleitung, Mittagessen und Getränke –
exklusive Transport des Sarges oder Übernachtung

A N M E L D U N G an Johanna.Froehlich@ekhn.de
und unter 0151 22213619

B I T T E  M I T B R I N G E N eigenen Akku-Schrauber

Segen ausGießen – eine Initiative der Evangelischen Kirche in Gießen
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Ein Möbelstück für die letzte Reise!

In diesem Workshop lernst du mehr über die Geschichte und den

Prozess des Sargbaus, die Möglichkeiten der Gestaltung dieser

besonderen Lebenssituation und fertigst einen Sarg an.

Gerade in der eigenen Arbeit mit dem vielfältigen und natürlichen Material
Holz, ist es möglich, sich dem Thema von Trauer, Abschied und Verlust
persönlich zu nähern. Im Rahmen dieses Workshops wirst Du Dich mit der
erlebten Endlichkeit auseinandersetzen. Unter fachmännischer Anleitung von
Tischler Mikel Hogan, der auch als Ergotherapeut und Seelsorger qualifiziert
ist, wirst Du einen Sarg selber bauen können – egal ob im Rahmen der
eigenen Vorsorge, für einen nahestehenden Menschen, oder um einfach zu
erfahren, wie es ist, selber auf diesem Feld tätig zu werden und sich mit dem
Thema des Sterbens auseinander zu setzen. Pfarrerin Johanna Fröhlich
begleitet den Prozess zudem seelsorgerlich mit. Ein örtlicher Bestatter berät
fachkundig.

Unser Workshop ist für alle Menschen offen und ist bis auf kleine
Einschränkungen barrierefrei möglich. Die Möglichkeit einer Begleitung bei
Einschränkungen durch uns oder die Teilnahme einer begleitenden Person ist
nach Absprache auch möglich. Bitte sprich uns gerne dazu an.

Es wird Raum und Zeit geben, immer wieder miteinander im Prozess ins
Gespräch zu kommen und sich auszutauschen. Gemeinsame Pausen geben
Dir die Möglichkeit für persönliche Gespräche mit den begleitenden
Seelsorgenden und den Teilnehmenden. Gebaut wird unter fachlicher
Anleitung. Hierzu sind keine handwerklichen Fähigkeiten oder eigenes
Werkzeug vorausgesetzt. Beides ist in der Durchführung aber dennoch
hilfreich. Der Teilnahmebeitrag soll kein Hindernis für die Teilnahme sein.
Wenn es finanziell schwierig ist, sprich uns gerne vertraulich an – wir schauen
gemeinsam, was möglich ist.

Mehr zum Sargbau unter Sargbau-Atelier.de
Nähere Informationen und Anmeldemöglichkeit bei Pfarrerin Johanna
Fröhlich an Johanna.Froehlich@ekhn.de und unter 0151 22213619 oder
#segenausgiessen
Segen ausGießen – eine Initiative der Evangelischen Kirche in Gießen


